
Götz Widmann Interview 
Götz letztes Album „Party Time“ ist ein echter Hammer, 
mit Songs von lustig, Saufen bis zu ernst. Nun spielt er 
erstmalig sein neues Tour Programm „Party Time-das 
Beste aus 30 Jahren+JOINT VENTURE“ in Bonn am 
13.6. im Katharinenhof, Bonn Bad Godesberg-
Schweinheim,Venner sTr.51 19.00 Uhr Beginn, 18.00 
Uhr einlass. Open Air in einem der schönsten Konzert 
Locationen in Bonn.(Support: CYNTHIA NICKSCHAS) 
Das Konzert im letzten Jahr mit seinem JOINT 
VENTURE Programm war der Hammer. Es gibt noch 
Tickets. Wir wollten von Götz ein paar Statements über 
das Album+das Konzert+Zukunft wissen. 
 
Letztes Jahr war das Konzert im Katharinenhof der 

absolute Hammer. Diesmal bist du wieder da, 

Partytime Programm hört sich nach einem großen 

Spass an, wat kommt? 

 
Ich mach das ja immer ganz spontan, ohne feste 

Setlist, alles was halt so kommt, von ganz alt bis 

ganz neu. Die Leute können mir Mails mit Wünschen 

schicken (goetz@goetzwidmann.de) oder einfach 

reinrufen. So bleibt das immer in Bewegung und ist 

jeden Abend anders. 

 
 
Dein letztes Album ist der Hammer, sehr witzig und auch 
nachdenklich. Erzähl mal wie „Party Time „ und 
„Verkacken Mit Verstand“ entstanden sind, man kann 



sagen, ja wir werden alle älter die Party´s werden 
weniger bzw müssen gut ausgesucht werden? 
 
Mir hat Feiern schon immer sehr viel Spass gemacht 

und daran hat sich auch nichts geändert. Was sich 

geändert hat: Früher konnte ich auch nach der härtesten 

Nacht morgens arbeiten gehen wenn es sein musste. 

Heute mag ich das nicht mehr so, zum Glück kann ich 

bei meinem Job meistens ausschlafen. 

 

„Grosskonzern“ könnte auch von Zeltinger sein. Wie 
kommt man darauf, ist das über Musk?  
 
Die Idee dass eigentlich die Grosskonzerne unsere 

evolutionären Nachfolger sind, das gefrässigte 

Lebewesen das je auf Erden war hab ich schon länger 

mit mir rumgetragen, jetzt musste es wohl mal raus. 

 

 
Beim Album hast du mit Band aufgenommen, wie kann 
man das live mit nur 1 Gitarre reproduzieren? 
Grosskonzern geht ja gar nicht? 
 
Wart's ab, natürlich geht das. Wenn ich will kann ich 

ziemlich asozial Nylongitarre spielen. 

 
 
Diesmal im Vorprogramm C.Nickschas solo, eine tolle 
Musikerin, die mehr Aufmerksamkeit verdient hätte? 
Singt ihr am Ende auch ein Duett? 



 
Oder zwei. Cynthia ist grossartig, aber das muss 

man in Bonn wahrscheinlich keinem erzählen. 

 
 
Sonst noch was Neues für die Zukunft?  

 
Ich war die letzten Jahre ziemlich produktiv, hab ein 
Album, ein Hörbuch über die Zeit mit meiner alten Band 
Joint Venture und einige Nebenprojekte gemacht. Das 
war sehr inspirierend aber auch verdammt anstrengend. 
Ich hab mir jetzt mal vorgenommen mir sehr viel Zeit mit 
meinem nächsten Album zu lassen, mal nur auf Tour zu 
gehen und sonst erstmal einen ganz entspannen 
Sommer zu geniessen.  
 
 



 


